
      

WIR SIND DER NAHVERKEHR 
V.i.S.d.P: Margit Heinrichs, Tarifkoordinatorin TV-N Bayern NahVG, Mail: margit.heinrichs@nahvg.de 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Unsere Mitbewerberin hat am 28.02.2025 einen Aushang veröffentlicht, dessen Inhalt 
wir in keinster Weise unterstützen möchten! 
 
Seit Jahren kämpfen wir als NahVG gegen die Trennung der Entgelttabelle von den 
Mantelforderungen. Der Grund dafür ergibt sich nach einem Blick auf z. B. den TV-N 
NRW. Dort waren Entgelttabelle und Mantelregelungen ebenfalls getrennt und zwar 
für 10 Jahre! Das heißt nichts anderes, als dass alle zwei Jahre die Entgelte verhandelt 
wurden, da die Tabellen direkt am Verhandlungsergebnis des TVöD hängen und die 
Mantelregelungen für 10 Jahre festgeschrieben waren.  Die Gewerkschaft war also 10 
Jahre nicht in der Lage Regelungen wie: Arbeitszeit, Zuschläge, Nachtarbeitszeit und, 
und, und zu verändern. Wollt Ihr das? 
 
Die Aussage endlich an den TVöD gekoppelt zu werden ist ebenfalls nicht 
nachvollziehbar. Wir können uns an keine Verhandlungsrunde in Bayern erinnern in 
welcher nicht mindestens das Verhandlungsergebnis des TVöD auf den TV-N Bayern 
angewandt wurde. Im Gegenteil: Die Arbeitgeber haben uns stets ein oder zwei 
„Bonbons“ zum öD-Ergebnis draufgelegt.  
 
Stellt Euch nur mal vor was passieren würde, wenn bundesweit die Entgelttabellen von 
den Mantelregelungen entkoppelt werden würde. 
 

• Arbeitskampfmaßnahmen bei Entgelt und zusätzlich bei Mantelverhandlungen 

• Mantelverhandlungen u. U. Jahre voneinander entfernt 

• Seid Ihr sicher Ihr habt auch das Verständnis der Öffentlichkeit, wenn Ihr für z. 

B. kürzere Dienstzeiten oder Gewährung von höheren Zulagen auf Nachtarbeit 

etc. auf die Straße geht? 

• Ihr dürft uns glauben: Da hängt noch viel mehr dran. 

 

Übrigens: In den letzten Jahren hatten wir nicht den Eindruck, dass die 

bayrischen Arbeitgeber großes Interesse an einer Trennung von Entgelttabelle 

und Mantel hatten. 

Auch die haben erkannt: Einmal öffnen und einmal schließen, dann zwei Jahre 

Ruhe! 

 

Vom TVöD-Ergebnis haben wir uns nicht erheblich nach oben abgesetzt, aber immer 

noch ein, zwei „Zuckerle“ besser als das nackte Ergebnis! 

 

Wer also lieber die oben angeführten Unwegsamkeiten in Kauf nehmen möchte, muss 

sich unserer Mitbewerberin anschließen. Mit uns ist das nicht zu machen! 
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